Danken und mit Willkommenskultur starten
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· Die schönen PGR-Dankurkunden gibt es im Behelfsdienst und auf dieser Homepage zum Selber-Ausdrucken.
· Ebenfalls auf dieser Homepage: Geschenke-Listen aus dem letzten Fach der PGR-Wahlmappe: Behelfsdienst und Bibelwerk. Die Danke-Geschenke können und sollen natürlich mit Blumigem und Kulinarischem angereichert werden. (aktueller Hit: Brotgutscheine von Bäckereien)
· Anerkennung von der Diözesanebene: Severinmedaille und Bischöflicher Wappenbrief
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Dem gesamten PGR und einzelnen Personen danken.
WIR
Wertschätzenden Rückblick für die gesamte Gremienarbeit machen: Es gab ja auch drei normale Jahre in dieser Periode und nicht nur die zwei Jahre Corona-Pandemie. Dabei nicht übersehen: Was haben wir neugestaltet, das uns auch gefällt? 
DU
Persönliche Dankesworte finden, die die Leute freuen und ihnen nicht peinlich sind. Sätze formulieren, den richtigen Ton finden. Diese Aufgabe aufteilen: Wer gibt wem ein wertschätzendes, inhaltlich fundiertes Dankeschön? Was steht in der Karte? Was kann man auch in der Feier sagen? Aufgaben aufteilen.
Welche Rahmen sich anbieten:
1. Essen gehen
1. Pilgern
1. Einen Ausflug machen
1. Einen Wortgottesdienst feiern
1. Im Sonntagsgottesdienst bedankt werden
1. …
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Ein wertschätzender Start: Die neu gewählten PGRs erhalten (über die Pfarrämter) Infobögen mit Informationen zum Wirken des Pfarrgemeinderates, mit den wichtigsten Schritte und Anregungen für einen guten Start. (Download auf www.dioezese-linz.at/pgr/wahl2022) Die wichtigste Wertschätzung im Pfarrgemeinderat ist ja, gehört zu werden und einen guten Beitrag im Gremium leisten zu können. Daher empfehlen wir, von Anfang an auf gute Teilhabe, faire Diskussionen, ausreichend Informationen zu achten. 
Wenn auf jedem Platz ein Willkommen liegt, zusätzlich zur Mappe, in der die Einladungen und Protokolle abgelegt werden können – das ist ein Start im Sinne der Willkommenskultur.

